Franzosisch: Kompetenzraster zum gemeinsamen Bildungsplan 2016 Sek | - Klassen 6-7

LFS 1 LFS 2 LFS3 LFS 4 LFS5 LFS 6
1 Ich kann verstehen Ich kann Anweisungen und AuBerungen Ich kann kurzen Mitteilungen einzelne | Ich kann sehr kurzen Alltagsge- Ich kann sehr kurze Geschichten zu Ich kann kurzen Videosequenzen zu Ich kann folgen, wenn jemand etwas
e (i oyl se’he verstehen, wenn deutlich und langsam Informationen entnehmen, wenn sprachen folgen, wenn deutlich und | vertrauten Themen verstehen, wenn | vertrauten Themen einzelne Informa- | vorstellt und dabei deutlich und
d * gesprochen wird und Pausen gemacht deutlich und langsam gesprochen langsam gesprochen wird und deutlich und langsam gesprochen tionen entnehmen, wenn das Bild das | langsam spricht und Pausen macht.
werden. wird und Pausen gemacht werden. Pausen gemacht werden. wird und Pausen gemacht werden. Gesprochene unterstiitzt und sehr
deutlich gesprochen wird.
=
i
E 2 Methoden und Strate- 1. Ich kann Strategien angeleitet anwenden, um miindliche Beitrage und Hortexte zu verstehen.
tg gien 2. Ich kann Strategien angeleitet anwenden, um Lesetexte zu verstehen.
w
>
3 Ich kann Texte lesen Ich kann Wérter, Wendungen und Ich kann sehr kurze Texte verstehen, | Ich kann sehr kurze Texte iiber | Ich kann eine sehr kurze Geschichte Ich kann einem sehr kurzen Sach- Ich kann eine kurze Jugendlektiire
und verstehen. einzelne Satze verstehen. die mit Bildern unterstiitzt sind, z. B. Situationen aus dem Alltag mit vertrauter Thematik verstehen. text Informationen entnehmen, mit Bildern und Wortschatzhilfen
Plakate, Schilder oder Flyer. verstehen, wenn mir der wenn ef vertrauti oder erschlief3- verstehen (E; M empfohlen).
. bare Worter enthalt.
Wortschatz vertraut ist.
4 Ich kann an Gespra- Ich kann mit anderen Personen in Ich kann ein kurzes Gesprach zum Ich kann mich auf einfache Weise mit | Ich kann in Alltagssituationen Ich kann mich mit anderen zu Ich kann mich mit anderen iiber
chen teilnehmen. verschiedenen Situationen in Kontakt gegenseitigen Kennenlernen und zur | anderen lber Zukiinftiges, Winsche | einzelne Informationen einholen und | Themen meines Alltags auf einfa- Erlebnisse und Geflihle auf einfache
treten. Freizeitgestaltung fiihren. und Pléne austauschen. geben. che Weise austauschen. Weise austauschen.
=
i
5 5 Methoden und Strate- 1. Ich kann Strategien angeleitet anwenden, um mich mit anderen in einem Gesprach auszutauschen.
'&‘ gien 2. Ich kann Strategien angeleitet anwenden, um flissig und zusammenhéngend zu sprechen.
o
7]
6 Ich kann zu anderen Ich kann auswendig gelernte Sétze, kurze | Ich kann iiber mich und andere in Ich kann auf einfache Weise Uber Ich kann ein Bild oder eine Bilderfolge | Ich kann in einfacher Form erzéhlen, | Ich kann auf einfache Weise wieder-
sprechen. Texte und Reime wiedergeben. einfacher Form sprechen. Zukiinftiges, Wiinsche und Plane in einfacher Form beschreiben. was ich erlebt habe. geben, was ich gelesen, gesehen oder
sprechen. gehort habe.
7 Methoden und Strate- 1. Ich kann miindliche Beitrage angeleitet planen und bewerten.
gien 2. Ich kann schriftliche Texte angeleitet planen, bewerten und tiberarbeiten.
E' = 8 Ich kann Texte schrei- | Ich kann einzelne Wérter und Wendungen | Ich kann in einem sehr kurzen Text Ich kann einen sehr kurzen Text Giber | Ich kann in einem sehr kurzen Text | Ich kann einen sehr kurzen Text iiber | Ich kann kurze Szenen, Geschichten
% g ben. schreiben. mich selbst und mein Umfeld in meinen Alltag schreiben. jemanden oder etwas in einfacher Ereignisse und Erlebnisse auf und Gedichte in einfacher Form
8 einfacher Form vorstellen. Form beschreiben. einfache Weise schreiben. schreiben (ME).
+ =z 9 Ich kann Inhalte von Die Teilkompetenzen zur Sprachmittlung sind auf den Lernwegelisten zum Horen und Lesen (F > D) sowie Sprechen (D <> F) und Schreiben (D - F) zu finden.
g o der einen in die andere
= o
E E Sprache iibertragen. 1. Ich kann Strategien angeleitet anwenden, um Inhalte vom Franzésischen ins Deutsche zu iibertragen.
n 2. Ich kann Strategien angeleitet anwenden, um Inhalte vom Deutschen ins Franzoésische zu iibertragen.
10 Grammatik Ich kann Art, Menge, Position und Ich kann etwas als gegenwartig Ich kann Informationen erfragen. ! Ich kann etwas als zukiinftig darstel- ! Ich kann Personen, Sachen und Ich kann etwas als vergangen
Zugehorigkeit von Gegenstanden und darstellen. : len sowie Bitten und Wiinsche : Sachverhalte néher bezeichnen und : darstellen.
o Personen in einfacher Form angeben. Rern. : beschreiben. :
o :
E
s 11 Methoden und Strate- 1. Ich kann Grammatik angeleitet erarbeiten.
‘i‘ gien 2. Ich kann meinen Wortschatz angeleitet erweitern.
o
z
12 Wortschatz und The- 1. Alltagsleb: 2. Rei d Kult . )
g agsieben elsen und Buitur 3. Verbindungsworter 4. Klassenfranzosisch
o menfelder (Familie, Freunde, Schule, Aktivititen...) (Stidte, Regionen, Traditionen...)
o
0
13 Aussprache und R I
Spra'c)hmelodie 1. Ich kann Worter und Satze richtig aussprechen.

Exemplarische Lernmaterialien des LS stehen fiir die rot markierten Kompetenzen zur Verfiigung. - Stand: November 2016

Die blau markierte Kompetenz ist mit den Teilkompetenzen der Lernwegeliste (F3.03) verlinkt.



Katrin
Schreibmaschinentext
Exemplarische Lernmaterialien des LS stehen für die rot markierten Kompetenzen zur Verfügung. – Stand: November 2016
Die blau markierte Kompetenz  ist mit den Teilkompetenzen der Lernwegeliste (F3.03) verlinkt.

http://www.schule-bw.de/themen-und-impulse/individuelles-lernen-und-individuelle-foerderung/allgemein-bildende-schulen/kompetenzraster-2016/franzoesisch/f_lwl_f03_03.pdf/
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LFS7

LFS 8

LFS9

LFS 10

LFS 11

LFS 12

VERSTEHEN

Ich kann verstehen,
was ich hore und sehe.

Ich kann zunehmend langere
Erkldrungen, Durchsagen, Auffor-
derungen, Bitten und Mitteilungen
verstehen und entsprechend
darauf reagieren, wenn deutlich
gesprochen wird.

Ich kann zunehmend lédngere
Gesprache zu alltiglichen
Themen sowie berufsbezoge-
ne Gesprache verstehen, wenn
deutlich gesprochen wird.

Ich kann kurze fiktionale
Texte zu vertrauten Themen,
z. B. Lieder, kurze Geschich-
ten, verstehen, wenn deutlich
gesprochen wird.

Ich kann zunehmend langere
Vortrage und Berichte verste-
hen, wenn deutlich gesprochen
wird.

Ich kann zunehmend léngere,
klar strukturierte Radio- und
Fernsehbeitrdge zu einem
vertrauten Thema verstehen,
wenn deutlich gesprochen
wird.

Ich kann verstehen, worum es in
Spielfilmsequenzen geht, wenn
das Bild das Gesprochene
unterstitzt.

Methoden und Strate-
gien

3. Ich kann Strategien zunehmend selbststandig anwenden, um miindliche Beitrdge und Hortexte zu verstehen.

4.Ich kann

Strategien zunehmend selbststandig anwenden, um Lesetexte zu verstehen.

Ich kann Texte lesen
und verstehen.

Ich kann Anweisungen, Erklarun-
gen und Anleitungen verstehen und
umsetzen.

Ich kann Alltagstexten wie z. B.
einer Speisekarte oder einer TV-
Zeitschrift konkrete Informatio-
nen entnehmen.

Ich kann zunehmend langere
Briefe und E-Mails verstehen.

Ich kann zunehmend langere
fiktionale Texte wie Erzdhlungen
und Geschichten verstehen,
wenn mir das Thema vertraut
ist.

Ich kann einen zunehmend
langeren Sachtext zu vertrau-
ten Themen verstehen, wenn
der Wortschatz bekannt oder
erschlieBbar ist.

Ich kann eine Jugendlektiire
verstehen (E; M empfohlen).

SPRECHEN

Ich kann an Gespra-
chen teilnehmen.

Ich kann mich mit anderen tiber
Personliches austauschen.

Ich kann vertraute Alltagssitua-
tionen bewdltigen.

Ich kann ein Telefongesprach
fiihren.

Ich kann ein Konfliktgesprach
fithren.

Ich kann in einem Interview zu
vertrauten Themen Auskiinfte
geben und erfragen.

Ich kann ein Gespréach zu
vertrauten Themen fiihren
und dazu Stellung nehmen.

Methoden und Strate-
gien

3. Ich kann Strategien zunehmend selbststandig anwenden, um mich mit anderen in einem Gesprach auszutauschen.
4. Ich kann Strategien zunehmend selbststindig anwenden, um fliissig und zusammenhangend zu sprechen.

Ich kann zu anderen
sprechen.

Ich kann ausfiihrlicher iiber mich und
meinen Alltag Auskunft geben sowie
meine Gefiihle dazu duBern.

Ich kann eine dargestellte
Situation beschreiben.

Ich kann personliche Erlebnisse
und Alltagssituationen zuneh-
mend detailliert schildern.

Ich kann mich zu zukiinftigen
Projekten, Vorhaben und
Absichten dufern.

Ich kann vertraute Inhalte
zusammenhdngend wiederge-
ben.

Ich kann etwas Vertrautes
mediengestiitzt prasentieren.

Methoden und Strate-
gien

3. Ich kann miindliche Beitrage zunehmend selbststéandig planen und bewerten.
4. Ich kann schriftliche Texte zunehmend selbst:

standig planen, bewerten und liberarbeiten.

SCHREI

Ich kann Texte schrei-
ben.

Ich kann Informationen zusam-
menstellen und gestalten.

Ich kann Mitteilungen, z. B.
Briefe und E-Mails verfassen.

Ich kann Gehdrtes, Gesehenes
und Gelesenes in einfacher
Form schriftlich wiedergeben.

Ich kann zunehmend léngere
fiktionale Texte nach Vorlagen
bzw. Vorgaben verfassen.

Ich kann zu einem vertrauten
Thema schriftlich Stellung
nehmen.

Ich kann zu einem vertrauten
Thema einen kurzen Bericht
verfassen (E).

SPRACH-

MITTELN

Ich kann Inhalte von
der einen in die andere
Sprache libertragen.

Die Teilkompetenzen zur Sprachmittlung sind auf den Lernwegelisten zum Héren und Lesen (F - D) sowie Sprechen (D < F) und Schreiben (D - F) zu finden.

3. Ich kann Strategien zunehmend selbststandig anwenden, um Inhalte vom Franzésischen ins Deutsche zu Uibertragen.
4. Ich kann Strategien zunehmend selbststandig anwenden, um Inhalte vom Deutschen ins Franzdsische zu libertragen.

Grammatik

Ich kann Personen, Sachen und
Sachverhalte néher beschreiben.

Ich kann Sachverhalte und

Ich kann Informationen auf

l Ich kann Aufforderungen, Bitten
Vorginge als gegenwartig, zukiinf- : unterschiedliche Weise erfragen : Wiinsche, Gefiihle und eine

' Ich kann Vergleiche verstehen

1
. Ich kann eine Annahme, eine
: Hypothese oder eine Bedingung

: bzw. bilden.

tig und vergangen darstellen. : und weitergeben. : Meinung ausdriicken. - in einfacher Form formulieren.

Methoden und Strate-
gien

3. Ich kann Grammatik zunehmend selbststéndig erarbeiten.
4. Ich kann meinen Wortschatz zunehmend selbststéndig erweitern.

Wortschatz und The-
menfelder

5. Alltagsleben 6. Berufswelt 7. AuRenwelt 8. Gefiihle, Meinungen 9. Funktionaler Wortschatz 10. Klassenfranzésisch

SPRACHLICHE MITTEL

Aussprache und

. 2. Ich kann Worter und Sétze richtig aussprechen.
Sprachmelodie

Exemplarische Lernmaterialien des LS stehen fiir die rot markierten Kompetenzen zur Verfiigung. - Stand: November 2016



Katrin
Schreibmaschinentext
Exemplarische Lernmaterialien des LS stehen für die rot markierten Kompetenzen zur Verfügung. – Stand: November 2016
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Sprachmelodie

3. Ich kann Wérter und Sa

atze richtig aussprechen.

LFS13 LFS 14 LFS 15 LFS 16
1 Ich kann verste- Ich kann auch bei langeren Mitteilungen, Ge- Ich kann unterschiedliche Hérdokumente und Ich kann einen Filmausschnitt unter Anleitung Ich kann eine kurze Erzdhlung in ihren zentralen
hen, was ich hére | sPréchen oder Redebeitrdgen den Hauptaussa- | kurze Videos verstehen, wenn iiberwiegend analysieren. Handlungselementen verstehen (E).
und sehe. gen folgen, wenn liberwiegend Standardsprache | Standardsprache gesprochen wird.
gesprochen wird.
=
=
= 2 Methoden und 5. Ich kann Strategien selbststandig anwenden, um miindliche Beitrage und Hortexte zu verstehen.
g Strategien 6. Ich kann Strategien selbststéandig anwenden, um Lesetexte zu verstehen.
>
3 Ich kann Texte Ich kann auch lngeren sachlichen Texten die fiir | Ich kann in einem klar geschriebenen argumen- | Ich kann den Inhalt eines auch léngeren fiktiona- | Ich kann einen einfachen literarischen Text
lesen und verste- | mich relevanten Informationen entnehmen und | tativen Text zu einem vertrauten Thema die len Textes (z. B. einer Kurzgeschichte, eines deuten (E).
hen. verstehen. wesentlichen Standpunkte erkennen (ME). Gedichtes, eines Tagebucheintrags) verstehen.
4 Ich kann an Ge- Ich kann die meisten Situationen im Alltag und | Ich kann mich in Gesprache Giber Themen von Ich kann mit anderen Diskussionen zu allgemei- | Ich kann mich mit anderen iber literarische
sprichen teil- in berufsbezogenen Kontexten bewaltigen. persénlichem und allgemeinem Interesse nen Themen fihren, meine Uberzeugungen und | Texte und Filme austauschen (E).
nehmen. einbringen. Meinungen begriindet darlegen und zu den
= Standpunkten anderer Stellung nehmen (ME).
w
T
= 5 Methoden und 5. Ich kann Strategien selbststandig anwenden, um mich mit anderen in einem Gesprach auszutauschen.
g Strategien 6. Ich kann Strategien selbststandig anwenden, um fliissig und zusammenhéngend zu sprechen.
6 Ich kann zu ande- | !ch kann mich umfassend présentieren, zum Ich kann den Inhalt eines Dokuments miindlich | Ich kann eine Geschichte aus dem Bereich der Ich kann Texte und Filme kommentieren (E).
ren sprechen. Beispiel in einem Vorstellungsgesprach. wiedergeben bzw. beschreiben sowie ein ver- eigenen Lebenswelt (GME) oder zu vertrauten
trautes Thema anschaulich préasentieren. Themen (E) erzdhlen.
7 Methoden und 5. Ich kann miindliche Beitrage selbststandig planen und bewerten.
Strategien 6. Ich kann schriftliche Texte selbststéndig planen, bewerten und tiberarbeiten.
= = 8 Ich kann Texte Ich kann personliche Texte verfassen, z. B. eine | Ich kann sachliche Texte verfassen, z. B. einen Ich kann fiktionale Texte verfassen, z. B. einen Ich kann fiktionale und sachliche Texte unter
% i schreiben. Korrespondenz. Bericht, eine Beschreibung, eine Zusammenfas- | Dialog, ein Gedicht, eine Geschichte. Anleitung analysieren (E).
] sung (ME).
iz 9 Ich kann Inhalte Die Teilkompetenzen zur Sprachmittlung sind auf den Lernwegelisten zum Héren und Lesen (F - D) sowie Sprechen (D <> F) und Schreiben (D > F) zu finden.
g o von der einen in
= E die andere Spra- 5. Ich kann Strategien selbststdndig anwenden, um Inhalte vom Franzésischen ins Deutsche zu iibertragen.
W & che iibertragen. 6. Ich kann Strategien selbststandig anwenden, um Inhalte vom Deutschen ins Franzésische zu libertragen.
10 Grammatik Ich kann Personen, Sachen und Sachverhalte Ich kann meine Wiinsche und meine eigene Ich kann eine Annahme, eine Hypothese, eine Ich kann zeitliche Abfolgen zunehmend differen-
zunehmend differenziert bestimmen. Meinung ausdriicken. Bedingung formulieren. ziert formulieren.
-
w
E 11 Methoden und 5. Ich kann Grammatik selbststandig erarbeiten.
= Strategien 6. Ich kann meinen Wortschatz eigensténdig erweitern.
T 12 Wortschatz und 11. Thematischer Wortschatz: | 12. Themenunabhéngiger Wortschatz:
(%) H
g Themenfelder Ausbildung und Beruf, Gesellschaft, Kultur, Erwachsenwerden, interkulturelle Begegnungen ! grammatikalische Wérter, Verknlipfungswérter, Funktionswortschatz
& i
13 Aussprache und






